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- Personalien 

Zum ersten September werden Frau Pfarrerin i.P. Regina Bub ihren Dienst in den 
beiden Gemeinden Daisbach und Waibstadt und Herr Pfarrer i.P. Klemens Dittberner 
seinen Dienst in den Gemeinden Mühlhausen und Tairnbach aufnehmen. 

Frau Pfarrerin Ulrike Walter beendet zum 31. August ihren Probedienst. Sie wird als 
Pfarrerin der beiden Gemeinden Epfenbach und Spechbach am Sonntag, den 21. 
September 2014 14.00 Uhr in der Epfenbacher Kirche eingeführt. 

Seit 1. Mai 2014 arbeitet Gerald Vogt als Gemeindediakon in Bad Rappenau. (75 % 
Gemeinde, 25 % Region) 

- Die neue Synode und Bezirkskirchenrat 

Am 4. April 2014 konstituierte sich die neu gebildete Bezirkssynode. Dr. Christopher 
Dannenmann (Sinsheim), wurde wieder klar zum Vorsitzenden und Pfarrer Stefan 
Hamann zum stellvertretenden Vorsitzenden der Bezirkssynode gewählt. Sie wählte 
weiter Frau Pfarrerin Christiane Glöckner-Lang zur Dekanstellvertreterin und Herrn 
Pfarrer Daniel Fritsch zum Bezirksdiakoniepfarrer. Als Vertreter für unseren Kirchen-
bezirk in der Landessynode wurden die Herren Thomas Kerksiek (Dühren), Dr. Peter 
Kudella (Adelshofen), und Pfarrer Michael Schumacher (Eschelbach und Waldangel-
loch) gewählt.  

Dem Bezirkskirchenrat gehören kraft Amtes die drei Landessynodale an, sowie der 
Dekan, als Vorsitzender und der Vorsitzende der Bezirkssynode, der stellvertretender 
Vorsitzender im BKR ist; außerdem die Dekanstellvertreterin, der Schuldekan und die 
von der Synode gewählten Mitglieder: Christoph Ambiel (Sinsheim), Pfarrer Daniel 
Fritsch (Siegelsbach), Silke Heiß (Reichartshausen), Dagmar Heitlinger (Eppingen-
Rohrbach), Pfarrer Martin Moehring (Eppingen-Adelshofen), Frank Rückert 
(Helmstadt), Pfarrerin Birte Schwiderski (Sinsheim-Hoffenheim), Harald Seemann 
(Sinsheim-Dühren). 

Der Bezirkskirchenrat tagt nichtöffentlich, in der Regel monatlich. 

Der Bezirkskirchenrat hat sich in den ersten Sitzungen in die großen Aufgaben-
bereiche eingearbeitet: Gemeindevisitationen, Stellenbesetzungen und Vakanzen, 
Strukturfragen, Gemeindevisitationen, Vorbereitungen der Bezirkssynoden, Verkündigung 
des Evangeliums in unserer Region und Seelsorge (hier unsere gut arbeitende 
psychologische Beratungsstelle in Sinsheim und die beiden Klinikseelsorger in Bad 
Rappenau und Sinsheim), theologische Herausforderung, wie Kirche in unserer Region 
gelebt wird, etc. 

- Bezirkssynode 

Die nächste Tagung der Bezirkssynode wird am 7. November 2014 in Bad Rappenau 
stattfinden. Im Mittelpunkt steht das Referat unseres Gebietsreferenten Herrn 
Oberkirchenrat Stefan Werner zum Thema: "Kleiner, ärmer - unbedeutender oder 
profilierter? - Risiken und Chancen landeskirchlicher Struktur- und Finanzplanung“. Die 
Bezirkssynode tagt öffentlich. 



 

 

- Bezirksgottesdienst 

Dankbar und voll Erfüllung blicken wir auf den schönen Bezirksgottesdienst an 
Pfingstmontag in Elsenz zurück und danken der Elsenzer Kirchengemeinde und den 
dortigen Vereinen für die gastfreundliche Aufnahme. Der Bezirksgottesdienst an 
Pfingstmontag, am 25. Mai 2015, wird in Waldangelloch sein.  

- Gemeindevisitationen 

Sie dienen grundsätzlich „der Stärkung, Förderung und Weiterentwicklung kirchlichen 
Lebens in seinen gemeindlichen, regionalen, bezirklichen, landeskirchlichen und 
ökumenischen Zusammenhängen sowie seinen Bezügen zu Zivilgesellschaft und 
Gemeinwesen“ (§ 1,4 der Visitationsordnung). So sind sie zunächst ein Besuch der 
Kirchenleitung. Dabei tragen Besuchende wie Besuchte gemeinsam Verantwortung 
für die Gemeindevisitation. Gemeindevisitation ist darum Chance, das Gemeinde-
leben zu bedenken und mit der Kommission ausblickend Ziele für die Gemeindearbeit 
zu erarbeiten. Jede Gemeinde wird alle 7 Jahre visitiert. 

2014 werden visitiert: 

- Sinsheim (Visitationssonntag 19. Oktober 2014) 
- Angelbachtal (Visitationssonntag 9. November 2014) 

2015 werden visitiert: 

- Obergimpern, Grombach und Ehrstädt (Visitationssonntag 20. September 2014) 

- Dühren (Visitationssonntag: 4. Oktober 2015 Erntedankfest) 

- Rohrbach und Steinsfurt (Visitationssonntag 25. Oktober 2015) 

- Bericht über den Bezirksältestentag 

Am 28. Juni 2014 trafen sich ca. 100 Kirchengemeinderätinnen und -räte im Haus der 
Kirche, Sinsheim. Dort konnten sie sich mit anderen Ältesten austauschen und die 
Dienste des Kirchenbezirks kennenlernen. 

Mit seinem Impulsreferat „bezirklich denken“ stimmte Dekan Scheffel die Teil-
nehmerInnen auf das Thema des Vormittags ein. Er verdeutlichte die Organisation 
der Landeskirche und die Einbindung des Kirchenbezirks Kraichgau, stellte die 
Aufgaben des Bezirkskirchenrats und der verschiedenen Gremien des Kirchenbezirks 
dar und ging auf die kommenden Herausforderungen, z.B. bei den Stellen-
besetzungen und beim Gebäudemanagement, ein.  

Vom Keller bis zum Dach des Gemeindehauses hatten die "Werke und Dienste" im 
Kirchenbezirk in den verschiedenen Räumen ihre Info-Stände aufgebaut. Die Kirchen-
ältesten kamen so in Bewegung und konnten viele Informationen mit nach Hause 
nehmen.  

- Informationen  

Unsere Homepage www.Kirchenbezirk-Kraichgau.de informiert umfassend und 
aktuell über das Geschehen in unserem Kirchenbezirk. Gerne können Sie sich auch 
an Ihre Bezirkssynodalen wenden, wenn Sie Fragen und Anliegen haben. 
Selbstverständlich können Sie im Dekanat anrufen (07261/92490) und Ihre Anliegen 
werden gehört. 

Unter www.ekiba.de erhalten Sie Informationen aus unserer evangelischen Landes-
kirche in Baden und unter www.ekd.de von der evangelischen Kirche in Deutschland.  

http://www.kirchenbezirk-kraichgau.de/
http://www.ekiba.de/
http://www.ekd.de/

